
 

 
 
 

 

  
 

Pressemitteilung 
             Eschwege, den 2. Juli 2026 
 
 

Mythen und falsche Versprechen zur Wärmedämmung 
 
Rund um energetische Sanierungen halten sich viele Mythen und irreführende Werbeversprechen. Dazu 
gehören pauschale Aussagen wie „50 Prozent Energieeinsparung“ oder Produkte, die angeblich eine 
fachgerechte Wärmedämmung ersetzen können. Um Fehlentscheidungen zu vermeiden, empfiehlt der 
Werra-Meißner-Kreis, vor einer Sanierung eine unabhängige Energieberatung in Anspruch zu nehmen. 

Tatsächlich hängt das Einsparpotenzial immer vom jeweiligen Gebäude ab und lässt sich nur durch eine 
fachkundige Bewertung ermitteln. Dünne Anstriche, Beschichtungen oder Folien können eine fachge-
recht ausgeführte Wärmedämmung nicht ersetzen. Entsprechende Werbeaussagen sind fachlich nicht 
belegt. 

Auch Aussagen zur Förderfähigkeit sollten kritisch hinterfragt werden. Förderprogramme für energeti-
sche Sanierungen knüpfen an klare technische Anforderungen an, die viele als „innovativ“ beworbene 
Produkte nicht erfüllen. 

„Wer in sein Eigenheim investiert, sollte auf verlässliche Informationen statt auf Werbeversprechen set-
zen. Eine unabhängige Energieberatung hilft, gute und wirtschaftlich sinnvolle Entscheidungen zu tref-
fen“, betont Kreisbeigeordneter Dr. Philipp Kanzow. 

Zu den Themen Wärmedämmung, energetische Sanierung und allen Fragen des privaten Energiever-
brauchs berät die Energieberatung der Verbraucherzentrale Hessen kompetent, anbieterunabhängig 
und an den Beratungsstandorten des Werra-Meißner-Kreises kostenfrei. 

Dipl.-Ing. Christopher Heinemann bietet die persönliche Energieberatung jeden ersten und dritten Don-
nerstag im Monat von 10:30 bis 15:00 Uhr im Wärmepumpenzentrum der Beruflichen Schulen, Südring 
35 in Eschwege an. An jedem zweiten Donnerstag im Monat findet die Beratung von 10:30 bis 15:00 Uhr 
im Kreishaus in Witzenhausen, Nordbahnhofstraße 1, statt. 

Die Beratung dauert etwa 45 Minuten und ist kostenfrei. Eine vorherige Terminvereinbarung ist erforder-
lich, da ohne Anmeldung keine Beratung vor Ort stattfindet. 

Termine können über die kostenfreie Hotline 0800 809 802 400 oder beim Werra-Meißner-Kreis unter 
05651 302-4751 bzw. 05651 302-4752 vereinbart werden. Bei Bedarf kommt ein Energieberater auch 
zu Ihnen nach Hause. Der Eigenanteil beträgt 40 Euro. 

Weitere Informationen gibt es unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder telefonisch unter 
0800 809 802 400. 

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 
gefördert. 

Für Rückfragen stehen die Umweltberaterin des Werra-Meißner-Kreises, Gabriele Maxisch (05651 302-
4751, gabriele.maxisch@werra-meissner-kreis.de) sowie Klimaschutzmanager Holger Schülbe (05651 
302-4752, holger.schuelbe@werra-meissner-kreis.de) zur Verfügung. 
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Bildunterschrift: Innendämmung, Quelle Landesenergieagentur (LEA) 
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